


GRI-Index und  
Global Compact Fortschrittsbericht.

GRI-Index. Die CR-Berichterstattung der Telekom orientiert sich an den Vorgaben der Global Reporting Initiative (GRI). Der CR-Bericht 2010 
der Telekom erfüllt die geltenden Leitlinien (G3) der GRI in vollem Umfang. Dies gilt auch für die auf Unternehmen der Telekommunikations-
branche anzuwendenden GRI Sector Supplements in ihrer Pilotversion aus dem Jahr 2003. Die Übereinstimmung mit beiden Anforderungs-
katalogen wurde von der GRI geprüft, die hierfür das höchste Application Level „A+“ vergab.

Der nachfolgende GRI-Index gibt an, in welchem Umfang wir auf die jeweiligen Indikatoren der GRI eingehen und an welcher Stelle im dies-
jährigen CR-Printbericht die entsprechenden Angaben zu finden sind. Außerdem weist der Index auf Textstellen im CR-Onlinebericht 2010 
und in weiteren Konzernpublikationen der Telekom hin, die GRI-relevante Informationen enthalten. Zusätzliche Indikatoren, die für das  
Erlangen des Levels „A+“ nicht notwendig, aber dennoch im CR-Bericht 2010 berücksichtigt wurden, sind in grauer Schrift markiert.

Einen ausführlichen GRI-Index mit weiterführenden Erklärungen zu den einzelnen Indikatoren finden Sie im CR-Onlinebericht 2010. Dort geben 
wir außerdem Auskunft darüber, warum einzelne Indikatoren für die Telekom nicht wesentlich sind. 

Global Compact Fortschrittsbericht. Der vorliegende CR-Bericht dient zugleich als Fortschrittsbericht (Communication on Progress – COP) 
der Telekom im Rahmen des Global Compacts der Vereinten Nationen. René Obermann: „Wir sind stolz darauf, dass die Arbeit der Telekom 
im Bereich Corporate Responsibility international Anerkennung findet, und verpflichten uns erneut zu den Prinzipien des Global Compact.“ 
Die dem GRI-Index folgende Tabelle verweist auf  jene Textstellen, an denen wir in der Print- und Onlinefassung des CR-Berichts 2010 sowie  
in weiteren Konzernpublikationen über unser Engagement zur Umsetzung der zehn Prinzipien des Global Compacts informieren.

Indikator Verweis  Status

1. Strategie und Analyse
1.1 Erklärung des höchsten Entscheidungsträgers   S. 2 f.  
1.2 Wichtigste Auswirkungen, Risiken und Chancen   S. 4 f.    GB 2009 S. 42 	 801

2. Organisationsprofil
2.1 Name der Organisation   S. 4 f., Kontakt und Impressum  
2.2 Marken, Produkte bzw. Dienstleistungen   S. 4 f.  
2.3 Organisationsstruktur   S. 4 f.    GB 2009 S. 56 ff.  
2.4 Hauptsitz der Organisation   S. 4 f.    GB 2009 S. 57  
2.5 Länder der Geschäftstätigkeit   S. 4 f.    GB 2009 S. 56 f.  
2.6 Eigentümerstruktur   S. 4 f.    GB 2009 S. 57 ff.  
2.7 Märkte   S. 4 f.    GB 2009 S. 56 f., 66 ff.  
2.8 Größe der Organisation   S. 4 f.    GB 2009 S. 52 ff., 71 ff., 102 f.  
2.9 Veränderungen der Größe, Struktur oder Eigentumsverhältnisse   S. 4 f.    GB 2009 S. 57 ff.   

  PB 2009/2010 S. 4 ff. (Datenteil)  
2.10 Preise   Das Jahr im Zeitraffer, S. 14, 29, 40 	 802

3. Berichtsparameter 
3.1 Berichtszeitraum   Über diesen Bericht  
3.2 Veröffentlichung des letzten Berichts   Über diesen Bericht  
3.3 Berichtszyklus   Über diesen Bericht  
3.4 Ansprechpartner   Kontakt und Impressum  
3.5 Vorgehensweise bei der Bestimmung des Berichtsinhalts   Über diesen Bericht, S. 12 ff. 	 803
3.6 Berichtsgrenze   Über diesen Bericht  
3.7 Beschränkungen des Berichtsumfangs   Über diesen Bericht  
3.8 Joint Ventures, Töchter, Outsourcing   GB 2009 S. 57 ff.  

www.telekom.com>Konzern>Weltweit  
3.9 Datenerfassung   Über diesen Bericht, S. 50 ff., 58 	 804
3.10 Neue Darstellung von Informationen aus alten Berichten   
3.11 Veränderungen des Umfangs, der Berichtsgrenzen oder der Messmethoden   Über diesen Bericht, S. 50 ff.  
3.12 GRI Content Index vorliegend  
3.13 Bestätigung durch externe Dritte   Über diesen Bericht, S. 58  

4. Governance, Verpflichtungen und Engagement
4.1 Führungsstruktur der Organisation   S. 8 ff.    GB 2009 S. 29, 39 ff.  
4.2 Angabe, ob der Vorstandsvorsitzende gleichzeitig Geschäftsführer ist   GB 2009 S. 29  
4.3 Unabhängige Mitglieder des höchsten Leitungsorgans   GB 2009 S. 29  
4.4 Mechanismen für Empfehlungen von Aktionären und Mitarbeitern  

an den Vorstand
  S. 12 ff.    GB 2009 S. 30 ff., 39 f. 
  PB 2009/2010 S. 15 (Datenteil) 	 805;    806

4.5 Kopplung der Vorstandsvergütung an die Unternehmensleistung   GB 2009 S. 43 f.  
4.6 Mechanismen zur Vermeidung von Interessenkonflikten im Vorstand   GB 2009 S. 42  
4.7 Qualifikation der Vorstandsmitglieder in Bezug auf Nachhaltigkeitsthemen   S. 8 ff.  

Verweise    Printversion CR-Bericht 2010; GB 2009 (Geschäftsbericht 2009); PB 2009/2010 (Personalbericht 2009/2010)
               CR-Onlinebericht 2010

Status    �    komplett abgedeckt    nicht abgedeckt 
   zum Teil abgedeckt        nicht wesentlich 



Indikator Verweis  Status

4.8 Leitbilder, Verhaltenskodizes und Prinzipien   S. 6 ff., 8 ff., 14 ff., 42 f. 	 807;    808
4.9 Verfahren des Vorstands zur Überwachung der Nachhaltigkeitsleistung   S. 8 ff., 48 f.  
4.10 Verfahren zur Beurteilung der Nachhaltigkeitsleistung des Vorstands   S. 8 ff., 50 ff.    GB 2009 S. 43 	 809
4.11 Vorsorgeprinzip   S. 14 ff.    GB 2009 S. 40 ff. 	 810
4.12 Externe Vereinbarungen, Prinzipien oder Initiativen   S. 6 ff., 12 ff., 32 ff., 43 f. 	 811
4.13 Mitgliedschaften   S. 33 ff. 	 812
4.14 Stakeholdergruppen   S. 12 ff., 18 ff., 32 f., 35, 42 ff. 	 813;     814;     815
4.15 Auswahl der Stakeholdergruppen   Über diesen Bericht, S. 12 ff. 	 816;     817;     818
4.16 Einbeziehung von Stakeholdern   S. 12 ff., 33 ff., 42 ff., 45 ff. 	 819;     820;     821
4.17 Fragen und Bedenken von Stakeholdern   Über diesen Bericht, S. 12 ff., 18 ff., 33 ff., 42 ff., 45 ff. 	 822;     823;     824

Ökonomische Leistungsindikatoren
Managementansatz   S. 4 f.    GB 2009 S. 62 f.  

EC1 Unmittelbar erzeugter und ausgeschütteter wirtschaftlicher Wert   GB 2009 S. 47 	 825
EC2 Finanzielle Folgen des Klimawandels   GB 2009 S. 96 f. 	 826
EC3 Umfang der betrieblichen sozialen Zuwendungen   GB 2009 S. 71 ff., 124 ff. 	 827
EC4 Finanzielle Zuwendungen der öffentlichen Hand   
EC5 Eintrittsgehälter im Verhältnis zum lokalen Mindestlohn   GB 2009 S. 103 ff. 	 828
EC6 Standortbezogene Auswahl von Zulieferern   S. 32 f. 	 829
EC7 Standortbezogene Personalauswahl   S. 26 f., 29 ff.    PB 2009/2010 S. 14 f., 28 ff. (Datenteil) 	 830
EC8 Infrastrukturinvestitionen und Dienstleistungen für das Gemeinwohl   S. 4 f., 18 ff., 21 ff., 44 f. 	 831
EC9 Indirekte wirtschaftliche Auswirkungen  	 832

Ökologische Leistungsindikatoren
 Managementansatz   S. 36, 38 ff., 43 ff.    GB 2009 S. 99 ff.  
EN1 Eingesetzte Materialien   
EN2 Recyclingmaterial   S. 52 ff. 	 833
EN3 Direkter Primärenergieverbrauch   S. 52 ff. 	 834
EN4 Indirekter Primärenergieverbrauch   S. 52 ff. 	 835
EN5 Energieeinsparung   S. 38 ff., 52 ff. 	 836
EN6 Initiativen für Energieeffizienz und erneuerbare Energien   S. 8 ff., 38 ff., 45 ff. 	 837
EN7 Initiativen zur Verringerung des indirekten Energieverbrauchs   S. 36 ff., 39 ff., 52 ff. 	 838
EN8 Gesamtwasserentnahme   S. 52 ff. 	 839
EN9 Auswirkung des Wasserverbrauchs   
EN10 Rückgewonnenes und wiederverwendetes Wasser   
EN11 Grundstücke in oder an der Grenze zu Schutzgebieten   
EN12 Auswirkungen auf die Biodiversität  	 840
EN13 Geschützte oder wiederhergestellte natürliche Lebensräume  	 841
EN14 Strategien zum Schutz der Biodiversität   S. 40 f. 	 842
EN15 Gefährdete Arten   S. 40 f. 	 843
EN16 Treibhausgasemissionen   S. 6 ff., 39 f., 45 ff., 52 ff. 	 844
EN17 Andere Treibhausgasemissionen   S. 52 ff. 	 845
EN18 Initiativen zur Verringerung von Treibhausgasemissionen   S. 6 ff., 32 f., 36 ff., 45 ff., 52 ff. 	 846
EN19 Emissionen Ozon abbauender Stoffe  	 847
EN20 NOx, SOx und andere Luftemissionen  	 848
EN21 Abwassereinleitung   
EN22 Abfall nach Art und Entsorgungsmethode   S. 52 ff. 	 849
EN23 Wesentliche Freisetzungen   
EN24 Gefährliche Abfälle nach der Basler Konvention   
EN25 Auswirkung von Abwasser auf die Biodiversität   
EN26 Initiativen zur Minimierung von Umweltauswirkungen   S. 6 ff., 38 ff., 45 ff. 	 850
EN27 Verpackungsmaterial   
EN28 Sanktionen wegen Umweltverstößen   GB 2009 S. 111 ff.  
EN29 Auswirkungen des Transports   S. 36 ff., 52 ff. 	 851
EN30 Ausgaben für den Umweltschutz   

Gesellschaftliche Leistungsindikatoren: Arbeitspraktiken und Menschenwürdige Beschäftigung
 Managementansatz   S. 26 ff.,    PB 2009/2010 S. 6 ff. (Datenteil) 	 852
LA1 Mitarbeiter nach Beschäftigungsverhältnis und Region   S. 4 f., 26 f., 29 ff., 56 f.    PB 2009/2010 S. 2 (Datenteil)  
LA2 Mitarbeiterfluktuation   S. 56 f.    PB 2009/2010 S. 3 (Datenteil)  
LA3 Leistungen für Vollzeitangestellte   S. 56 f.    GB 2009 S. 103 f. 

www.telekom.com>Karriere>Professionals>Vergütung  
LA4 Mitarbeiter mit Tarifverträgen   PB 2009/2010 S. 3, 6 (Datenteil) 	 853
LA5 Mitteilungsfrist(en) in Bezug auf wesentliche betriebliche Veränderungen   PB 2009/2010 S. 6 ff. (Datenteil)  
LA6 In Arbeitsschutzausschüssen vertretene Mitarbeiter   
LA7 Berufskrankheiten, Ausfalltage und arbeitsbedingte Todesfälle   S. 56 f.    PB 2009/2010 S. 13 (Datenteil) 	 854
LA8 Beratung und Schulung zu ernsthaften Krankheiten   S. 28 f., 56 f.    PB 2009/2010 S. 12 f. (Datenteil) 	 855
LA9 Arbeits- und Sicherheitsvereinbarungen mit Gewerkschaften   
LA10 Aus- und Weiterbildung der Mitarbeiter   S. 29 ff., 34, 56 f.    PB 2009/2010 S. 17 ff. (Datenteil) 	 856
LA11 Programme zu Lebenslangem Lernen   S. 29 ff.    PB 2009/2010 S. 17 ff., 20 f. (Datenteil) 	 857
LA12 Leistungsbeurteilung und Entwicklungsplanung von Mitarbeitern   S. 29 ff., 42 f.    PB 2009/2010 S. 20 f. (Datenteil) 	 858;    859
LA13 Zusammensetzung von Führungsgremien   S. 29 ff., 56 f.    GB 2009 S. 220 ff.   

  PB 2009/2010 S. 28 ff. (Datenteil) 	 860
LA14 Lohnunterschiede nach Geschlecht   S. 31    PB 2009/2010 S. 31 f. (Datenteil) 	 861



Indikator Verweis  Status

Gesellschaftliche Leistungsindikatoren: Menschenrechte
 Managementansatz   S. 32 ff. 	 862
HR1 Investitionsvereinbarungen   S. 26 f., 32 ff. 	 863
HR2 Prüfung der Zulieferer zu Menschenrechtsfragen   S. 32 ff. 	 864
HR3 Schulungen zu Menschenrechten   S. 8 ff., 12 ff., 34 	 865
HR4 Vorfälle von Diskriminierung   S. 14 ff., 29 ff. 	 866;    867
HR5 
 

Vereinigungsfreiheit und Kollektivverhandlungen 
 

  S. 32 f. 
www.telekom.com/dtag/cms/content/dt/de/214006  
enthält Sozialcharta als PDF-Download 	 868

HR6 Kinderarbeit   S. 32 f. 	 869
HR7 Zwangsarbeit   S. 32 f. 	 870
HR8 Schulung des Sicherheitspersonals   
HR9 Verletzung der Rechte von Ureinwohnern   

Gesellschaftliche Leistungsindikatoren: Gesellschaft
 Managementansatz   S. 8 ff., 14 ff., 18 ff. 	 871
SO1 Auswirkungen auf das Gemeinwesen   S. 18 ff., 43 ff.    GB 2009 S. 106 ff. 	 872;    873;     874
SO2 Korruptionsrisiken   S. 14 ff., 32 f.    GB 2009 S. 39 ff. 	 875;    876
SO3 Schulungen zur Antikorruptionspolitik   S. 14 ff., 33    GB 2009 S. 105 	 877
SO4 Korruptionsvorfälle und ergriffene Maßnahmen   S. 14 ff., 33 	 878
SO5 Lobbying  	 879
SO6 Zuwendungen an Parteien und Politiker   S. 13 ff. 	 880
SO7 Klagen aufgrund von wettbewerbswidrigem Verhalten   GB 2009 S. 111 ff.  
SO8 Sanktionen wegen Verstößen gegen Rechtsvorschriften   GB 2009 S. 111 ff.  

Gesellschaftliche Leistungsindikatoren: Produktverantwortung
 Managementansatz   S. 14 ff. 	 881
PR1 Auswirkungen auf die Gesundheit entlang der Produktlebensdauer   S. 44 ff. 	 882
PR2 Verstöße gegen Gesundheitsstandards   GB 2009 S. 111 ff.  
PR3 Produktinformationen   S. 43 f. 	 883
PR4 Verstöße gegen Standards zur Kennzeichnung von Produktinformationen   GB 2009 S. 111 ff.  
PR5 Kundenzufriedenheit   S. 42 f. 	 884
PR6 Standards in Bezug auf Werbung   S. 43 f. 	 885
PR7 Verstöße gegen Marketingstandards   GB 2009 S. 111 ff.  
PR8 Verletzung des Schutzes der Kundendaten   Das Jahr im Zeitraffer, S. 14 ff. 

www.telekom.com/datenschutz  
PR9 Sanktionen wegen Produkt- und Dienstleistungsauflagen   GB 2009 S. 111 ff.  

GRI Sector Supplement der Telekommunikationsbranche (Pilotversion 1.0).

Indikator  Verweis  Status

Betriebliche Abläufe 

Investitionen
IO1 Investiertes Kapital für Infrastrukturmaßnahmen nach Regionen   S. 18 ff.   886
IO2 
 

Kosten für Ausweitung nicht-profitabler Dienstleistungen auf  
abgelegene Regionen und Gruppen mit geringen Einkünften;  
Darstellung gesetzlicher Vorschriften

  
 

 

Gesundheit und Sicherheit
IO3 Maßnahmen zur Sicherstellung von Gesundheit und Sicherheit  

des Personals beim Bau der Infrastruktur www.t-mobile.de/umweltschutz>Mobilfunk & Gesundheit   887
IO4 Einhaltung der ICNIRP-Standards für Strahlung von Endgeräten 

www.t-mobile.de/umweltschutz>Mobilfunk & Gesundheit   888
IO5 Einhaltung der ICNIRP-Standards für Strahlung von Basisstationen 

www.t-mobile.de/umweltschutz>Mobilfunk & Gesundheit   889
IO6 
 

Maßnahmen bezüglich der SAR-Werte von Endgeräten 
 

www.t-mobile.de/umweltschutz>Mobilfunk & Gesundheit  
www.t-mobile.de/umweltschutz>Mobilfunk & Gesundheit> 
Sicherheit>SAR-Wert   890

Infrastruktur
IO7 
 
 

Maßnahmen hinsichtlich Platzierung von Sendemasten 
 
 

www.t-mobile.de/umweltschutz>Mobilfunk & Gesundheit> 
Sicherheit>Werte in der Praxis 
www.t-mobile.de/umweltschutz>Mobilfunk & Gesundheit> 
Dialog>Dialog mit Kommunen   891

IO8 
 
 
 

Anzahl der allein und gemeinsam genutzten Sendemasten 
 
 
 

www.t-mobile.de/umweltschutz>Mobilfunk & Gesundheit  
www.t-mobile.de/umweltschutz>Mobilfunk & Gesundheit> 
Sicherheit>Werte in der Praxis 
www.t-mobile.de/umweltschutz>Mobilfunk & Gesundheit> 
Dialog>Dialog mit Kommunen   892

Verweise    Printversion CR-Bericht 2010; GB 2009 (Geschäftsbericht 2009); PB 2009/2010 (Personalbericht 2009/2010)
               CR-Onlinebericht 2010

Status    �    komplett abgedeckt    nicht abgedeckt 
   zum Teil abgedeckt        nicht wesentlich 



Indikator  Verweis  Status

Bereitstellung von Zugang

Zugang zu Telekommunikationsprodukten und -dienstleistungen: Überwindung des Digital Divide
PA1 Strategien und Maßnahmen in wenig besiedelten Gebieten   S. 18 ff.   893
PA2 Strategien und Maßnahmen zur Überwindung von Zugangs- und  

Nutzungsbarrieren   S. 18 ff.   894
PA3 Strategien und Maßnahmen zur Sicherung der Verfügbarkeit und  

Verlässlichkeit von Produkten und Dienstleistungen   S. 18 ff.   895
PA4 Verbreitungsgebiet und Marktanteile bei Produkten und Dienstleistungen   S. 18 ff.   896
PA5 Anzahl und Arten von Produkten und Dienstleistungen, die für Gering- 

verdiener und Menschen ohne Einkommen zur Verfügung gestellt werden   S. 21 ff.   897
PA6 Programme und Maßnahmen zur Bereitstellung und Erhaltung von Diensten in 

Notsituationen    898

Zugang zu Inhalten
PA7 
 

Strategien und Maßnahmen, um Menschenrechtsthemen mit Bezug  
zu Zugang und Nutzung von Telekommunikationsprodukten und  
-dienstleistungen zu gewährleisten   S. 21 ff.   899

Kundenbeziehungen
PA8 Strategien und Maßnahmen zur Kommunikation von EMF-bezogenen  

Themen in der Öffentlichkeit
www.t-mobile.de/umweltschutz>Mobilfunk & Gesundheit> 
Sicherheit>Wirkung EMF  

PA9 Investitionen in Aktivitäten zur Erforschung elektromagnetischer Felder    900
PA10 Initiativen zur Gewährleistung transparenter Gebühren und Tarife    901
PA11 Initiativen zur Kundenberatung zur verantwortungsvollen, effizienten  

und umweltfreundlichen Produktnutzung   S. 43 f.   902

Technische Anwendungen

Ressourceneffizienz
TA1 Beispiele für Ressourceneffizienz von Telekommunikationsprodukten  

und -dienstleistungen   S. 24 f., 36 ff., 41 ff.   903
TA2 Beispiele für den Ersatz physischer Objekte durch Telekommunikation   S. 24 f., 44 ff.   904
TA3 Änderung des Kundenverhaltens durch die Nutzung der oben genannten  

Produkte und Dienstleistungen   S. 24 f., 44 ff.   905
TA4 Auswirkungen durch die Nutzung der oben genannten Produkte und  

Dienstleistungen und „Lessons Learned“ für die zukünftige Entwicklung   S. 24 f., 45 ff.   906
TA5 Praktiken in Bezug auf Urheberrechte   S. 56 f.    GB 2009 S. 101   907

Global Compact Fortschrittsbericht.

Prinzip  Verweis  Status 

Prinzip 1  
 
 
 
 

Unterstützung und Respektierung der internationalen Menschenrechte 
 
 
 
 

 � Das Jahr im Zeitraffer, S. 8 ff., 12 ff., 14 ff., 26 ff.,  
30 ff., 56 f.

  GB 2009 S. 103 ff.   
  PB 2009/2010 S. 3, 6 ff., 12 f., 28 ff. (Datenteil)

www.telekom.com/dtag/cms/content/dt/de/214006  
enthält Sozialcharta als PDF-Download

	 908;    909;    910;  
	 911;    912

Prinzip 2  
 

Keine Beteiligung des Unternehmens an Menschenrechtsverletzungen 
 

  S. 8 ff., 12 ff., 14 ff., 26 f., 30 ff. 
www.telekom.com/dtag/cms/content/dt/de/214006
enthält Sozialcharta als PDF-Download 	 913;    914;    915

Prinzip 3  
 
 

Wahrung der Vereinigungsfreiheit und des Rechts auf  
Kollektivverhandlungen 
 

  S. 8 ff., 12 ff., 14 ff., 26 ff., 32 ff.   
  PB 2009/2010 S. 3, 6 ff. (Datenteil) 

www.telekom.com/dtag/cms/content/dt/de/214006  
enthält Sozialcharta als PDF-Download   916

Prinzip 4 Abschaffung jeder Art von Zwangsarbeit   S. 8 ff., 12 ff., 14 ff., 26 f., 32 ff.    917
Prinzip 5 Abschaffung der Kinderarbeit   S. 8 ff., 12 ff., 14 ff., 26 f., 32 ff.  
Prinzip 6 Keine Diskriminierung bei Anstellung und Beschäftigung   S. 8 ff., 12 ff., 14 ff., 26 f., 29 ff., 32 ff., 56 f.   

  PB 2009/2010 S. 3, 6 ff., 14 f., 28 ff., 31 ff. (Datenteil) 	 918;    919;    920
Prinzip 7 Unterstützung eines vorsorgenden Ansatzes im  

Umgang mit Umweltproblemen
  S. 6 ff., 32 ff., 36 ff., 43 ff., 52 ff.   
  GB 2009 S. 96 f., 99 ff. 	 921

Prinzip 8 Förderung von Initiativen für ein größeres Verantwortungsbewusstsein  
für die Umwelt

  S. 6 ff., 14 ff., 32 f., 38 ff., 43 ff., 52 ff.,   
  GB 2009 S. 97 ff.,111 ff. 	 922;    923

Prinzip 9 Entwicklung und Verbreitung umweltfreundlicher Technologien   S. 6 ff., 32 f., 36 ff., 43 ff., 52 ff. 
  GB 2009 S. 99 ff. 	 924

Prinzip 10  Gegen alle Arten der Korruption eintreten  
einschließlich Erpressung und Bestechung   S. 8 ff.,14 ff., 33 	 925;    926

  

Verweise    Printversion CR-Bericht 2010; GB 2009 (Geschäftsbericht 2009); PB 2009/2010 (Personalbericht 2009/2010)
               CR-Onlinebericht 2010

Status    �    komplett abgedeckt    nicht abgedeckt 
   zum Teil abgedeckt        nicht wesentlich 



D
eutsche Telekom
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orporate Responsibility Bericht 2010.

Corporate Responsibility Bericht 2010.

Wir leben Verantwortung.

Über diesen Bericht.

Wie sein Vorgänger erscheint auch der dritte Corporate Responsibility 
Bericht der Telekom unter dem Titel „Wir leben Verantwortung.“ 
Indem wir an diesem Motto festhalten, bekennen wir uns ausdrücklich 
zu Corporate Responsibility (CR) als dauerhafte Orientierung unseres 
Handelns. 

Folgende Neuerungen gegenüber dem Vorjahresbericht tragen im 
Jahr 2010 dazu bei, die Qualität unserer Berichterstattung weiter 
zu steigern: Wir haben die Berichtsprüfung erweitert, vermehrt inter-
nationale Beispiele integriert und eine übersichtliche Struktur durch 
eine Gliederung in die fünf Schwerpunkte „Gesellschaft“, „Beschäftigte“, 
„Lieferanten“, „Umwelt und Klima“ sowie „Kunden“ geschaffen – 
ent sprechend dem ergänzenden Onlinebericht. Unsere „Business 
 Highlights“ lockern diese Struktur auf: Grafisch klar abgesetzt 
 thema tisieren wir dort die Rolle von CR im Kerngeschäft der Telekom 
in den jeweiligen Schwerpunktthemen.

Als Konzernbericht schließt der CR-Bericht alle Konzerntöchter ein, an 
denen die Telekom mehrheitlich beteiligt ist. Er knüpft an den CR-
Bericht 2009 an, wobei sich der Berichtszeitraum der inhaltlichen The-
men vom 1. März 2009 bis zum 28. Februar 2010 erstreckt. Der 
Berichtzeitraum der Daten umfasst dagegen das Kalenderjahr 2009. 
Neben Analysten und Investoren sowie CR-Ranking- und Ratingagen-
turen sollen vor allem Nichtregierungsorganisationen, Vertreter von 
Wissenschaft,  Forschung und Bildung sowie die Politik mit diesem CR-
Bericht angesprochen und zu einem konstruktiven Dialog mit der 

Telekom ein geladen werden. Die vorliegende Publikation 
dient darüber hinaus als Fortschrittsbericht der Telekom 
im Rahmen des Global Compacts der Vereinten Nationen. 

 Siehe Einlegeblatt.

Zur Auswahl der zentralen Themen des vorliegenden Berichts haben 
wir im Herbst 2009 einen dreistufigen „Materiality-“ bzw. Wesentlich-
keits-Prozess eingeleitet und dazu zunächst unter Beteiligung externer 
 Stakeholder die entscheidenden Faktoren für eine international erfolg-
reiche CR-Berichterstattung bestimmt. Anschließend ließen wir mög-
liche Inhalte durch nationale und internationale Konzernvertreter 
bewerten und führten in einem dritten Schritt die Ergebnisse in einer 
Materiality-Matrix zusammen.  Siehe Seite 13.

Maßgeblich für die Auswahl und Behandlung der Themen 
waren ferner die international anerkannten Leitlinien der 
 Global Reporting Initiative (GRI) G3. Mit dem Application 
Level „A+“ bestätigt die GRI der Telekom die höchstmög liche 

Übereinstimmung mit ihren Kriterien.  Siehe Einlegeblatt.

Ein umfangreiches Set an konsolidierten und kommentierten Kenn-
zahlen präsentieren wir in einem kompakten „Indikatoren und Ziele“-
Kapitel am Ende des Berichts. Dieses enthält außerdem unser CR-Pro-
gramm 2010, in dem wir neben unseren KPIs auch unsere CR-Ziele, 
CR-Maßnahmen und den Grad ihrer Umsetzung darstellen.

Neben dem Kapitel „Wir leben Verantwortung …“ hat die Telekom das 
Kapitel „… für unsere Lieferanten.“ und ausgewählte Kennzahlen 
aus Deutschland sowie der Landesgesellschaften Magyar Telekom, 
Slovak Telekom und T-Mobile Netherlands durch Wirtschaftsprüfer 
begutachten lassen. Eine entsprechende Bescheinigung  befindet sich 
auf Seite 58.

Der Bericht liegt in deutscher und englischer Sprache vor. Themen, 
die im CR-Printbericht nicht berücksichtigt sind, werden in unserem 
ausführlicheren CR-Onlinebericht aufgegriffen, der über www.telekom.
com/cr-bericht2010 eingesehen werden kann. Das   -Zeichen und 
eine Ziffer kennzeichnen im Printbericht, an welcher Stelle weiter-
führende Informationen online hinterlegt sind. Die Eingabe dieser 
 Ziffer in die Suchfunktion des CR-Onlineberichts führt direkt zu den 
gewünschten Zusatzinformationen. Unser CR-Portal www.telekom.
com/verantwortung berichtet zusätzlich laufend aktuell über die Akti-
vitäten der Telekom zu CR-relevanten Themen. Ergänzende Auskünfte 
geben auch die Auslandsgesellschaften der Telekom mit eigenen 
Internetportalen und Publikationen. Diese stehen unseren Lesern im 
CR-Onlinebericht 2010 als pdf-Downloads zur Verfügung. 

Berichte der internationalen Landesgesellschaften: 
 Cosmote Corporate Responsibility Report
 Magyar Telekom Sustainability Report
 OTE Corporate Responsibility Report
 Slovak Telekom Corporate Responsibility Report
  T-Hrvatski Telekom UN Global Compact Progress 

Report 
 Environmental protection Report of T-HT Group 

Die Veröffentlichung des CR-Berichts 2011 der Telekom ist für das 
Frühjahr 2011 geplant.

  Zeichenerklärung:
 Weiterführende Informationen im Internet.

    Seitenverweis auf verwandte Themen innerhalb des 
CR-Berichts bzw. auf weiterführende Informationen 
in anderen Konzern publikationen der Telekom.

    Kennzeichnung ausgewählter Angaben, die Gegenstand 
der auf Seite 58 dargestellten betriebswirtschaftlichen  
Prüfung waren. 
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